
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
als wir Ihnen im letzten Jahr ein besinnliches Weihnachtsfest wünschten, hatten auch wir die Hoffnung, 
dass die Weihnachtsfeste 2020 und 2021 als große Ausnahme in unsere Erinnerung einkehren würden. 
Die Erwartungen vieler Menschen nach einer Rückkehr zum unbeschwerten Leben konnten leider 
bisher nicht erfüllt werden. Das Gefühl des täglich grüßenden Murmeltiers macht sich breit. 
 
Leider kommen vermehrt immer neue Sorgen hinzu. Neben der Coronakrise trifft und berührt uns der 
immer noch andauernde Krieg in der Ukraine auf verschiedenste Art und Weise. Auch die Unruhen im 
Iran sind erschreckend. Durch den Ukrainekrieg leidet unsere Wirtschaft durch deutlich steigende 
Energie- sowie Einkaufspreise. Die damit verbundenen Preisanhebungen bei Energie, Lebensmittel, 
Baustoffen und notwendigen Dingen des täglichen Lebens betreffen uns alle.  Immer mehr Menschen 
benötigen die Tafeln  darunter viele Geflüchtete aus der Ukraine und Rentner. 
 
Aus enttäuschten Hoffnungen keimt bei einigen das Gefühl der Frustration. Bei manchen mündet der 
Frust leider in Aggression, bei anderen richtet er Schaden am Gemüt an. 
 
Wir wünschen uns deshalb zur Weihnachtszeit für uns alle, dass wir uns von unseren Frustrationen 
nicht einnehmen lassen. Die Menschen um uns herum sollten wir bestmöglich dabei unterstützen, 
dass sie trotz aller Einschränkungen und Unsicherheiten ihr Leben genießen können. Es finden sich 
immer Wege. 
 
Lassen Sie uns ebenfalls nicht zu einer Spaltung der Gesellschaft beitragen, die viele von uns aktuell 
empfinden. Es hat noch nie geholfen, mit dem Finger auf andere zu zeigen. Bitte bleiben Sie, auch 
wenn sie unterschiedliche Ansichten haben, im Austausch mit Ihren Freunden, Familien und 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern. 
 
Ihr wertvoller Einsatz, im Großen wie im Kleinen, in der Öffentlichkeit wie im Hintergrund, ist gelebte 
Solidarität und unverzichtbar für unser Gemeinwesen. 
 
Wir möchten an dieser Stelle einen besonderen Dank aussprechen an die Bürgerinnen und Bürger, 
die sich ehrenamtlich und uneigennützig auf vielfältige Weise für die Allgemeinheit eingesetzt haben, 
oftmals in enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde Marienheide. 
 
Wir sollten mit Zuversicht und positiv ins Jahr 2023 blicken und erneut bestrebt sein, durch 
gemeinsame Anstrengungen und Bemühungen unsere gesteckten Ziele zu erreichen. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Jahreswechsel 
und ein glückliches, gesundes und sorgenfreies Jahr 2023.  
 
Marienheide, im Dezember 2022 
 
 
 
  
Stefan Meisenberg        Katharina Kronenberg            Fabian Geisel 
Bürgermeister                        Vors. der CDU-Fraktion                   Vors. der SPD-Fraktion 
 
 
 
Claudia Trommershausen    Christian Abstoß               Jürgen Rittel 
Vors. der Bündnis 90/Grünen-Fraktion   Vors. der UWG-Fraktion           Vors. der FDP-Fraktion       
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Geänderte Öffnungszeiten
Ab Dienstag, den 27.12.2022 bis Freitag den 30.12.2022 bleiben die
Dienststellen der Gemeinde Marienheide geschlossen.

Meldung von Ehejubiläen
Im Jahr 2023 können wieder vie-
le, in Marienheide wohnhafte
Ehepaare, ein besonderes Jubilä-
um ihres Hochzeitstages feiern:
die Goldene, Diamantene, Eiser-
ne Hochzeit oder Gnadenhochzeit.
Damit die Ehrungen rechtzeitig
vorbereitet werden können, sind
wir auf Ihre Mithilfe bei Eheschlie-
ßungen angewiesen, die nicht innicht innicht innicht innicht in

MarienheideMarienheideMarienheideMarienheideMarienheide stattgefunden ha-
ben. Bitte teilen Sie Ihnen be-
kannte Termine der Gemeindever-
waltung telefonisch (02264 4044-
144) oder per E-Mail unter
info@marienheide.de mit.
Ehejubilare, deren Trauung im
Standesamt Marienheide erfolg-
te, werden automatisch kontak-
tiert.

Anmeldung zur
Gesamtschule der
Gemeinde Marienheide
Anmeldungen zur Gesamtschule
der Gemeinde Marienheide - Se-
kundarstufe I und II - können vom
20.01.2023 bis 27.01.202320.01.2023 bis 27.01.202320.01.2023 bis 27.01.202320.01.2023 bis 27.01.202320.01.2023 bis 27.01.2023
in der Gesamtschule, Schulzen-
trum, Pestalozzistraße 7, zu fol-
genden Zeiten vorgenommen wer-
den:
Freitag, 20.01.2023Freitag, 20.01.2023Freitag, 20.01.2023Freitag, 20.01.2023Freitag, 20.01.2023
von 11.30 - 16.00 Uhrvon 11.30 - 16.00 Uhrvon 11.30 - 16.00 Uhrvon 11.30 - 16.00 Uhrvon 11.30 - 16.00 Uhr
Samstag, 21.01.2023Samstag, 21.01.2023Samstag, 21.01.2023Samstag, 21.01.2023Samstag, 21.01.2023
von 10.00 - 14.00 Uhrvon 10.00 - 14.00 Uhrvon 10.00 - 14.00 Uhrvon 10.00 - 14.00 Uhrvon 10.00 - 14.00 Uhr
Montag, 23.01.2023Montag, 23.01.2023Montag, 23.01.2023Montag, 23.01.2023Montag, 23.01.2023
von 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 24.01.2023Dienstag, 24.01.2023Dienstag, 24.01.2023Dienstag, 24.01.2023Dienstag, 24.01.2023
von 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 25.01.2023Mittwoch, 25.01.2023Mittwoch, 25.01.2023Mittwoch, 25.01.2023Mittwoch, 25.01.2023
von 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhr
Für die geplanten Zeiten zur An-
meldung melden Sie sich bitte ab
12. Dezember über die Homepa-
ge der Schule an. Hierzu finden

Sie rechtzeitig einen gesonder-
ten E-Mail Zugang auf der Home-
page. Auch eine telefonische Ter-
minvergabe über das Sekretariat
(02264-45860) ist möglich.
Die Schule bietet in der Sekun-
darstufe I in drei Eingangsklassen
die Möglichkeit, einen besonde-
ren Schwerpunkt zu wählen.
In der sog. BläserklasseBläserklasseBläserklasseBläserklasseBläserklasse lernen
die Kinder in den Klassen 5 und 6
im Musikunterricht ein Blasinst-
rument und spielen gemeinsam
im Orchester. Zusätzlich wird In-
strumentalunterricht durch Leh-
rer der Musikschule erteilt.
Die Schülerinnen und Schüler der
sog. SportklasseSportklasseSportklasseSportklasseSportklasse haben in den
Klassen 5 bis 7 jeweils zwei zu-
sätzliche Sportstunden, in denen
sie durch eine breitgefächerte
sportliche Betätigung sowohl ihre

Fähigkeiten trainieren und stei-
gern als auch neue Sportarten für
sich entdecken können. Gemein-
same sportliche Klassenaktivitä-
ten runden das Konzept ab.
In der sog. MINTMINTMINTMINTMINT-Klasse-Klasse-Klasse-Klasse-Klasse beschäf-
tigen sich die Kinder in den Klas-
sen 5, 6 und 7 intensiv mit Projek-
ten aus den Bereichen MMMMMathema-
tik, IIIIInformatik, NNNNNaturwissenschaf-
ten und TTTTTechnik. Ergänzt wird der
2-stündige MINT-Unterricht durch
die Teilnahme an MINT-Wettbe-
werben, Workshop-Tagen (Robo-
tik und Informatik) mit Experi-
menten und Exkursionen.
Mögliche Hospitationen in den
Profilklassen finden Sie unter
www.gesamtschule-
marienheide.de
Wegen des großen Andrangs zum
ersten allgemeinen Schnupperun-
terricht, der bereits stattgefun-
den hat, wurde ein zusätzlicher
Termin für interessierte Schüler-
innen und Schüler am 17.01.2023
in der Zeit von 14:00 Uhr - 16:30
Uhr geplant. Die Anmeldung
hierzu ist bis zum 11.01.2023 im
Sekretariat (02264/45860) mög-
lich. Sollte er stattfinden, dann
können Sie ausführliche Informa-
tionen über die Sekundarstufe I
der Schulform Gesamtschule in
der Zeit, in der die Kinder im
Schnupperunterricht sind, im Pä-
dagogischen Zentrum der Ge-
samtschule Marienheide erhal-
ten. Zur Anmeldung werden alle
Anmeldescheine, die Sie von der
Grundschule erhalten, die Ge-

burtsurkunde des Kindes, den
Impfschutz über Masern, Kopien
aller Zeugnisse sowie zwei Pass-
bilder des anzumeldenden Kindes
benötigt. Für die Anmeldung zur
Sportklasse muss auch das
Schwimmabzeichen Bronze vor-
gelegt werden. Ihr Kind muss bei
der Anmeldung anwesend sein!
Bitte bringen Sie den Personal-
ausweis bzw. den Reisepass mit,
damit Sie sich ausweisen können.
Die Aufnahmeentscheidung für die
Klasse 5 wird unmittelbar nach
Abschluss des Anmeldeverfahrens
am 27.01.2023 gefällt.
Im gleichen Zeitraum werden auch
die Anmeldungen für die gymna-Anmeldungen für die gymna-Anmeldungen für die gymna-Anmeldungen für die gymna-Anmeldungen für die gymna-
siale Oberstufe der Gesamtschu-siale Oberstufe der Gesamtschu-siale Oberstufe der Gesamtschu-siale Oberstufe der Gesamtschu-siale Oberstufe der Gesamtschu-
lelelelele der Gemeinde Marienheide
entgegengenommen. Alle Schüler-
innen und Schüler, die die Qualifi-
kation für den Besuch der Einfüh-
rungsphase (EF, ehemalige Klasse
11) voraussichtlich erreichen wer-
den, egal ob sie die Klasse 10
einer Hauptschule, Realschule,
einer anderen Gesamtschule oder
aber die Klasse 9 eines Gymnasi-
ums besuchen, können sich an-
melden. Die Aufnahmeentschei-
dung für die EF wird Anfang/Mitte
März 2023 gefällt.
Mitzubringen sind:Mitzubringen sind:Mitzubringen sind:Mitzubringen sind:Mitzubringen sind:
• Halbjahreszeugnis der Klasse

10 bzw. 9, die Geburtsurkun-
de und zwei Lichtbilder.

Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an die Gesamtschule Mari-
enheide, Telefonnummer:
02264/4586-0.

Der Bürgerbusverein
Marienheide stellt
den Fahrbetrieb
zum 31.12.2022 ein
Zu wenig Fahrgäste für einen
kostendeckenden Betrieb
Der Bürgerbusverein Marienhei-
de wurde Ende 2018 gegründet.
In diesen vier Jahren haben die
15 ehrenamtlichen Fahrer und die
Vorstandsmitglieder viel Zeit, En-
gagement und eine ganze Menge
Herzblut in den Verein investiert.
Fahrtrouten wurden ausgearbei-

tet sowie Bushaltestellen bean-
tragt und eingerichtet. In Zusam-
menarbeit mit der OVAG wurde
ein neuer Bürgerbus bestellt, mit
dem im Juni 2021 der Fahrbetrieb
aufgenommen wurde.
Nachdem infolge der Corona-Pan-
demie im zu Ende gehenden Jahr
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die Fahrten zwischenzeitlich ein-
gestellt werden mussten, fährt der
Bürgerbus seit April 2022 wieder
durch die Straßen des Gemeinde-
gebietes. Der Verein wollte mit
diesem neuen Angebot der Mari-
enheider Bevölkerung die Mög-
lichkeit bieten, auf insgesamt acht
Fahrtrouten die verschiedenen
Ortsteile und das Marienheider
Ortszentrum besser erreichen zu
können. Leider wurde der Bürger-

bus durch die Bevölkerung bei
weitem nicht in einem Ausmaß
genutzt, der für einen auch nur
ansatzweise kostendeckenden
Betrieb des Busses notwendig
wäre. Die Zielsetzung, mit dem
Bus den Individualverkehr durch
„gemeinsames Fahren“ zu redu-
zieren, hat sich durch eine hohe
Zahl der Leerfahrten damit auch
ins Gegenteil verkehrt. Der Ver-
einsvorstand sah sich gezwungen,

auf diese Situation jetzt zu rea-
gieren. Vor dem Hintergrund des
umweltpolitischen Aspektes und
auch der stetig steigenden Ener-
giekosten hat der Vereinsvorstand
nach intensiven Beratungen - auch
in Abstimmung mit dem Fahrer-
team - beschlossen, den Fahrbe-
trieb zum 31.12.2022 einzustel-
len. Bürgermeister und Fraktions-
vorsitzende der Gemeinde wur-
den über diese Entscheidung An-

fang Dezember informiert und tra-
gen diesen Beschluss mit.
Im Frühjahr 2023 wird der Vor-
stand darüber beraten, ob er Mög-
lichkeiten für den Fortbestand des
Vereins sieht, oder ob eine Ver-
einsauflösung vollzogen wird. Vor-
stand und Fahrergemeinschaft
bedauern diese Entwicklung au-
ßerordentlich.
Bürgerbus Marienheide e.V.
Der Vorstand
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Bürgermeister Stefan Meisenberg ehrte
prüfungsbeste Auszubildende aus Marienheide

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

(Foto: Gemeinde Marienheide)(Foto: Gemeinde Marienheide)(Foto: Gemeinde Marienheide)(Foto: Gemeinde Marienheide)(Foto: Gemeinde Marienheide)

Im Jahr 2022 haben 93 Auszubil-
dende aus 59 oberbergischen Be-
trieben bei den Abschlussprüfun-
gen ihre Ausbildung mit der Note
„Sehr gut“ beendet.
Fünf der Prüfungsbesten stammenFünf der Prüfungsbesten stammenFünf der Prüfungsbesten stammenFünf der Prüfungsbesten stammenFünf der Prüfungsbesten stammen
aus Marienheideaus Marienheideaus Marienheideaus Marienheideaus Marienheide
„Auf ihr herausragendes Prü-
fungsergebnis können Sie wirk-
lich stolz sein“, lobte Bürgermeis-
ter Stefan Meisenberg in einer
kleinen Feierstunde im Marien-
heider Rathaus die erfolgreichen
Auszubildenden.
Michael Sallmann von der IHK,
Zweigstelle Oberberg sowie die
Ausbilder der Prüfungsbesten wa-
ren ebenfalls zur Ehrung im Rat-
haus erschienen.
Geehrt wurden Jannis Heim,
Elektroanlagenmonteur (Agger-
Energie GmbH), Florian Kerber,
Fachkraft für Lagerlogistik (HDS
Hydraulik GmbH & Co. KG) so-
wie Finn Pester, Zerspannungs-
mechaniker (August Rüggeberg
GmbH & Co. KG).
Es fehlten Philipp Bauer, Elek-
troanlagenmonteur (ABUS Kran-

systeme GmbH) sowie Hendrik
Toppleb, Fachinformatiker FR
Systemintegration (Elektrisola

Dr. G. Schildbach GmbH & Co.
KG)Die hervorragenden Absol-
venten erhielten ein Geschenk

für die besondere Leistung, ver-
bunden mit den besten Wün-
schen für die Zukunft.
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDUartei CDUartei CDUartei CDUartei CDU

Rede zum Haushalt 2023
CDU-Fraktion im Rat der Gemeinde Marienheide
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Ratskolleginnen und
Ratskollegen,
sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
sehr geehrte Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Verwaltung,
sehr geehrte Vertreterinnen und
Vertreter der Presse,
niemand von uns hätte angenom-
men, dass sich die Krise mit Ab-
klingen der Pandemie in dieser
Weise verschärft, wie wir es aktu-
ell erleben.
Mit Kriegsbeginn im Februar die-
ses Jahres an der Grenze Europas
hat eine Zeitenwende und eine
Negativentwicklung begonnen,
wie wir sie nach 1945 nicht erlebt
haben und die alle Menschen un-
seres Landes und unserer Gemein-
de beschäftigt und sorgt.
Klimakrise, Wirtschaftskrise, Ver-
kehrskrise, Energiekrise und In-
flation sind die Themen, mit de-
nen wir umzugehen haben. Vor
allem die massiven Preissteige-
rungen treffen jeden von uns di-
rekt und unmittelbar und haben
natürlich auch Auswirkungen auf
den heute zu verabschiedenden
Haushalt 2023.
Wie schon in unserer letzten
Haushaltsrede formuliert, muss
das Ziel von Verwaltung und der
Politik sein, den Handlungsspiel-
raum einerseits möglichst lange
zu erhalten, andererseits aber
auch Investitionen da zu tätigen,
wo sie benötigt werden, um die
Zukunftsfähigkeit unseres Ortes
zu erhalten und zu fördern. Ein
Spagat, den wir auch in den ver-
gangenen Jahren schon beklagt
haben, der aber infolge der aktu-
ellen Preis- und Zinsentwicklung
nochmal an Schärfe hinzugewon-
nen hat. Die Ausgaben werden
durch steigende Energiekosten,
Anhebung des Leitzinses durch
die EZB und die Erhöhung der
Kreisumlage den Haushalt stär-
ker belasten.
Wir teilen die Position mit der
Kämmerin Frau Kranenberg, dass
in Krisenzeiten das oberste Ziel
sein soll, die Handlungsfähigkeit
beizubehalten, um nicht erneut in
die Haushaltssicherung abzurut-
schen. Das Defizit von 2,3 Mio. €
wird durch Rücklagen in diesem

Jahr ausgeglichen, wenngleich
unsere mühsam angesparte Aus-
gleichsrücklage somit vollständig
aufgebraucht ist.
Wir befürworten auch, dass die
Steuerhebesätze im kommenden
Jahr nicht angehoben werden, um
Unternehmen und Privathaushal-
te vor dem Hintergrund der stei-
genden Inflation nicht noch stär-
ker zu belasten.
Doch in Zukunft werden Steuerer-
höhungen unumgänglich sein.
Dennoch sollten und müssen wir
optimistisch in die Zukunft bli-
cken.
Die geplanten Inventionen sind
wichtig für die Zukunftsfähigkeit
unserer Gemeinde.
Das Beispiel des Verkehrskonzep-
tes macht eindrücklich deutlich,
dass Veränderungen zum Besse-
ren gelingen können und auch in
Marienheide möglich sind. Nach
anfänglicher Kritik an den Kreis-
verkehren ist die Resonanz der
Bevölkerung nach der Realisie-
rung durchweg positiv. Der Ver-
kehr fließt reibungslos und die
Gestaltung des Kreisverkehrs
wertet das Ortszentrum optisch
auf. Diese Erfahrung sollte uns und
auch die Bürgerinnen und Bürger
ermutigen, der geplanten Moder-
nisierung der beiden Plätze Heier
Platz und Dr.-Oscar-Kayser-Platz
positiv gegenüberzustehen. Ich
möchte es einmal ganz deutlich
formulieren: Es ist nicht das An-
sinnen von Rat und Verwaltung,
den Bürgerinnen und Bürger et-
was wegzunehmen. Wir wollen im
Gegenteil unseren Ort attrakti-
ver und belebter gestalten und so
eine höhere Lebensqualität für die
Zukunft erreichen.
Leider bereits zum zweiten Mal
versuchen einzelne Akteure Ihre
Interessen zu sozialisieren. Sie
schüren die Angst vor Verände-
rungen, indem sie einen angebli-
chen Parkplatzverlust in den Vor-
dergrund spielen, den es gar nicht
gibt. Ein von Rat und Gemeinde in
Auftrag gegebenes Gutachten ei-
nes unabhängigen Sachverstän-
digenbüros hat eindeutig ergeben,
dass Marienheide kein Parkplatz-
problem hat und auch im Falle der
geplanten Modernisierung kein
Parkplatzproblem haben wird,

weil die Parkplätze - auch in zen-
traler Lage - erhalten bleiben. Sie
kritisieren zudem eine angeblich
mangelnde Bürgerbeteiligung, die
sie gar nicht beurteilen können,
weil sie selbst sich der Möglich-
keit zur Beteiligung ganz bewusst
entzogen haben.
In diesem Jahr haben wir uns in
unserer Haushaltsklausur ausführ-
lich mit der aktuellen Krise und
den damit verbundenen Preisstei-
gerungen beschäftigt. Ob und wo
sind Einsparungen überhaupt
möglich? Uns war es wichtig ein
Zeichen der Solidarität in die Bür-
gerschaft zu senden, dass auch
die Gemeinde spart und die Aus-
gaben reduziert. Aber die im Ent-
wurf vorgesehenen Projekte, Ini-
tiativen und Investitionen sind
allesamt bereits seit längerer Zeit
in Vorbereitung bzw. wurden
bereits begonnen. Einzig das Auf-
schieben des von der CDU im ver-
gangenen Jahr initiierten Skater-
parks erschien uns realistisch,
zumal er aufgrund der aktuellen
Preissteigerungsraten mit einem
höheren Ansatz angesetzt werden
musste, als ursprünglich kalku-
liert.
Nach Diskussion im Haupt- und
Finanzausschuss haben wir die-
sen Antrag zurückgezogen, da sich
auch dieses Projekt bereits in ei-
nem fortgeschrittenen Stadium
befindet.
Stattdessen stellen wir nun zwei
Anträge, die den Haushaltsplan
belasten werden.
Wir möchten die Marienheider
Tafel finanziell unterstützen, um
das Angebot für Menschen, die in
dieser Krise extrem leiden,
weiterhin aufrechterhalten zu
können.
Und wir möchten die Schließung
des Projekts ABC verhindern, in-
dem wir eine Finanzierungslücke
schließen, die sich
bedauerlicherweise ergeben hat.
Das ABC leistet einen unverzicht-
baren Beitrag zur Integration von
Migrantinnen und Migranten in
unserer Gemeinde.
Unser Dank gilt in diesem Zusam-
menhang allen Bürgerinnen und
Bürgern in unserer Gemeinde, die
sich in vielfältiger Weise ehren-
amtlich engagieren und den Un-

ternehmerinnen und Unterneh-
mern, die mit ihren Spenden die
Arbeit des Ehrenamtes unterstüt-
zen. Ihre Arbeit ist für unsere Ge-
meinde unverzichtbar.
Für das folgende Jahr stehen
bereits folgende Themen auf der
Agenda:
• Abschluss des Flächennut-

zungsplans
• Umsetzung des Baugebietes

„Zur Mühle“ in Müllenbach
• Projektierung des Baugebiets

„Schöttlenberg“
• Weiterarbeit an der Ortskern-

sanierung und ISEK
• Fertigstellung des Parkraum-

bewirtschaftungskonzeptes
• Revitalisierung der Tiefgara-

ge
• Abschluss des Klimaschutz-

konzeptes
• Ausbau des Radwegenetzes
• Und die Planung und Errich-

tung eines Skaterparks
Das bedeutet, es gibt auch im
nächsten Jahre wieder viel zu tun,
d.h. jede Menge Arbeit, die die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Verwaltung bewältigen müs-
sen und die uns natürlich auch als
Ratsmitglieder beschäftigen wer-
den. Also an dieser Stelle vielen
Dank an alle Beschäftigten der
Gemeindeverwaltung und auch an
alle Ratskolleginnen und -kolle-
gen der anderen Fraktionen für
die konstruktive Zusammenarbeit
im vergangenen Haushalts-Jahr
und wir hoffen natürlich, dass wir
auch im Jahr 2023 weiterhin gut
zusammenarbeiten werden.
Eigentlich verbinden wir die Weih-
nachtszeit mit Besinnlichkeit und
Frieden. Das fällt uns in diesem
Jahr angesichts der Auswirkun-
gen des Krieges und der Unge-
wissheit, was da noch auf uns zu-
kommt, teilweise schwer. Aber
vielleicht ist es gerade in diesem
Jahr besonders wichtig, sich die
Zeit zu nehmen und sich bewusst
zu machen, was wir haben und
was wirklich wichtig ist.
In diesem Sinne wünschen wir al-
len Bürgerinnen und Bürgern schö-
ne und besinnliche Feiertage.
Wir bedanken uns für Ihre Auf-
merksamkeit
gez Katharina Kronenberg
gez. Vera Schmidt

Ende: Aus der Arbeit der Partei CDU
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Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. Januar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“

Donnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. Januar
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

(Angaben ohne Gewähr)

geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?

Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de
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Gefahren rund um die Weihnachtszeit
Feuerwehr Marienheide informiert

Brennender WeihnachtsbaumBrennender WeihnachtsbaumBrennender WeihnachtsbaumBrennender WeihnachtsbaumBrennender Weihnachtsbaum

Natürlich wissen wir, dass ein mit
echten Kerzen geschmückter
Weihnachtsbaum sehr schön er-
scheint. Hierzu muss man jedoch
sagen, dass bei echten Kerzen die
Gefahr um ein Vielfaches
ansteigt.Die Weihnachtsbäume
werden teilweise schon im No-
vember geschlagen und kommen
dann erst im Dezember in unsere
Wohnungen. Durch die Woh-
nungstemperaturen trocknen
dann die Nadeln sehr schnell ab
und bilden eine recht große Brand-
gefahr. Hier sollte man ein geeig-
netes Löschmittel (Eimer Wasser
oder Feuerlöscher) in unmittelba-
rer Nähe aufbewahren. Den
Standort des Weihnachtsbaums so
wählen das er nicht zu nah an
Gardinen, Vorhängen oder ande-
ren brennbaren Materialien steht.
Beim Baumschmuck darauf ach-

ten das er aus nicht brennbaren
Materialien besteht. (CE - Zeichen
etc.). Verzichten Sie möglichst auf
Wunderkerzen.
Was machen wenn es brennt?Was machen wenn es brennt?Was machen wenn es brennt?Was machen wenn es brennt?Was machen wenn es brennt?
1. Geraten Sie nicht in Panik, ver-
suchen Sie überlegt zu Handeln.
2. VVVVVerlassenerlassenerlassenerlassenerlassen Sie mit Ihren Haus-
haltsmitgliedern umgehendumgehendumgehendumgehendumgehend die
Wohnung. (Halten Sie sich nicht
auf um irgendwelche Gegenstän-
de mitzunehmen.)
3.Halten Sie TürenTürenTürenTürenTüren und FFFFFensterensterensterensterenster
von brennenden Räumen
geschlossengeschlossengeschlossengeschlossengeschlossen um die Ausbreitung
von Feuer und Rauch zu
verhindern. Wenn Sie durch Rauch
müssen Bewegen Sie sich
möglichst in Bodennähe (denn der
heiße Brandrauch steigt nach
oben.)
4.Warnen Sie andere Hausbewohner
5.Rufen Sie so schnell wie mög-

lich von außerhalb der Brandwoh-
nung die Feuerwehr über denFeuerwehr über denFeuerwehr über denFeuerwehr über denFeuerwehr über den
Notruf 112Notruf 112Notruf 112Notruf 112Notruf 112 an und geben Sie Na-Na-Na-Na-Na-
men und men und men und men und men und AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift des Hauses
durch. Legen Sie erst auf wenn
der Disponent der Feuerwehrleit-
stelle alle für die Feuerwehr wich-
tigen Fragen gestellt hat!
6. Warten Sie auf der Straße das
Eintreffen der Feuerwehr ab und

geben Sie dem Einsatzleiter Hin-
weise zur Örtlichkeit der Brand-
wohnung sowie Zugänge, Schlüs-
sel etc.
Frohe Weihnachten wünscht Ih-
nen und Ihren Familien
Die Feuerwehr derDie Feuerwehr derDie Feuerwehr derDie Feuerwehr derDie Feuerwehr der
Gemeinde MarienheideGemeinde MarienheideGemeinde MarienheideGemeinde MarienheideGemeinde Marienheide
R.Breloer
Pressewart
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Würdiges  
Sterben –  
mitten im Leben
• Palliativ-medizinische Versorgung

• Psychosoziale Begleitung

• Unterstützung für Gäste & Angehörige

• Kostenfrei bei ärztlicher Bescheinigung

Johanniter Tageshospiz Oberberg 

Tannhäuser Str. 29a 

51674 Wiehl 

Telefon 02262 69220 

tageshospiz.wiehl@johanniter.de

Was ist das eigentlich, ein Tageshospiz?
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Aktuell werden wir als Johanni-
ter immer wieder gefragt: „Was
macht ihr da eigentlich im Jo-
hanniter-Tageshospiz? Ihr seid
doch schon in der ambulanten
Hospizarbeit aktiv und habt mit
dem Johannes-Hospiz Ober-
berg in Wiehl eine stationäre
Einrichtung?!“
Die Frage ist berechtigt, denn
es gibt noch nicht viele Tages-
hospize in Deutschland. Mit
unserem Johanniter-Tageshos-
piz gehen wir also einen noch
recht neuen, einen dritten Weg
in der Versorgung und Betreu-
ung von lebensbegrenzt er-
krankten Menschen. Diese kön-
nen - oft auch zur Entlastung
der Angehörigen daheim - als
Gast tageweise an unsere neue
Einrichtung in Wiehl kommen,
sind abends aber wieder bei
sich zu Hause. Es ist also eine
teilstationäre Art der Versor-
gung, die übrigens mit entspre-
chender ärztlicher Bescheini-
gung auch durch die Kassen
gedeckt ist - dem Gast entste-
hen für den Aufenthalt somit
keine Kosten, und auch ein spä-
terer Transfer in das stationäre
Johannes-Hospiz Oberberg ist
möglich.
Im Johanniter-Tageshospiz ge-
hen unsere Tagesgäste dann
ganz entsprechend ihren per-
sönlichen Wünschen individuel-
len und Gruppenaktivitäten
nach, die von Kreativtätigkei-
ten über Spaziergänge und Aro-
matherapie bis hin zu Seelsor-
gegesprächen reichen können.
Unsere Tagesgäste erfahren
zudem eine Gemeinschaft un-
ter Gleichbetroffenen, kommen
mit den ehrenamtlichen Hos-
pizhelfern ins Gespräch und
werden natürlich dabei von un-
serem qualifizierten Team vor
Ort pflegerisch versorgt wann
immer es nötig ist. Auch der
Johanniter-Fahrdienst kann als
Zusatzleistung in die Aufent-

haltsgestaltung eingebunden wer-
den.
Das Johanniter-Team vor Ort hat
schon die ersten Gäste betreut
und fühlt sich nach dem positiven
Feedback von Betroffenen bestä-
tigt, diese Form der Versorgung
für unsere Region an den Start
gebracht zu haben: „Wir können
lebensbegrenzt Erkrankten, die
weiter zu Hause wohnen möch-
ten, tagsüber Aktivitäten anbie-
ten und dabei eine professionelle
psychosoziale und palliative Ver-
sorgung sicherstellen. So etwas
gibt es sonst hier im Umfeld nicht,
und gerade die Angehörigen, die
sich oft neben dem Berufsalltag
noch um den Schwerstkranken in
der Familie kümmern, entlasten
wir so wirklich nachhaltig über
den Tag hinweg“, erklärt Jens Stu-
be, der als Pflegedienstleitung
vom Johannes-Hospiz auch den Ta-
geshospiz-Bereich betreut und fe-
derführend in dessen Aufbau ein-
gebunden war. Gemeinsam mit
seiner Kollegin Bettina Hüttig-
Reusch kann Jens Stube für Rück-
fragen zu einem Aufenthalt im
neuen Johanniter-Tageshospiz di-
rekt kontaktiert werden: Telefon
02262 - 6922-0 oder per E-Mail
tageshospiz.wiehl@johanniter.de.
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Der Schützenverein
Marienheide informiert
Spendenübergabe

Adventliches von den „Heier Strolchen“

Adventliches BastelnAdventliches BastelnAdventliches BastelnAdventliches BastelnAdventliches Basteln

In der letzten November Woche
fanden im Familienzentrum „Hei-
er Strolche“ zwei Bastelnachmit-
tage statt, an denen die Eltern
mit oder ohne ihre Kinder advent-
liche Deko herstellen konnten.
Dafür standen Naturmaterialien
wie Zweige, Moos, Nüsse, Buche-
ckern und Rinde genauso zur Ver-
fügung wie z.B. Gläser, Kerzen und
Kugeln. Die Freude am gemein-
samen Tun und nette Gespräche
standen an den Nachmittagen im
Mittelpunkt. Die Bastelaktionen
dienten aber auch dem Zweck,
die Kränze, Gläser und Gestecke
auf dem Wochenmarkt anbieten
zu können, um Geld für das Pro-
jekt „Forscherhütte“ zu sammeln.
Dafür hatte das Familienzentrum
am Mittwoch, 30. November, ei-
nen Stand auf dem Wochenmarkt
aufgebaut. Dort wurden die Krän-
ze und Gestecke verkauft. Außer-
dem konnten selbstgemachte
Marmeladen, Plätzchen und weih-

nachtliche Deko Artikel gegen
Spende mitgenommen werden.
Die großen und kleinen „Heier
Strolche“ freuten sich über viele
Marktbesucher, die sie am Stand
begrüßen durften.

SpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabe

In diesem Jahr konnte endlich
wieder ganz offiziell der Heier
Weihnachtsbaum auf dem Domi-
nikanerplatz im Ortszentrum „an-
geknipst“ werden und auch in
diesem Jahr hat das amtierende
Schützenkönigspaar gemeinsam
mit seinem Hof die Bewirtung
beim Anknipsfest übernommen.
König Sebastian Nieborowski, sei-
ne Königin Tatiana und ihre Höf-
linge gaben fleißig warme Geträn-
ke und selbstgebackene Plätz-

chen gegen einen Obolus ins Spen-
denschwein an die zahlreichen
Besucher aus. Stolze 760 Euro sind
dabei zusammengekommen. Man
entschied sich, diese Spende wei-
terzugeben und der Ökumenischen
Hospiz-Gruppe Marienheide damit
eine Freude zu bereiten. Die feier-
liche Check-Übergabe fand ein
paar Tage später bei einer weih-
nachtlichen Veranstaltung und
fröhlicher Stimmung in der Dorf-
mitte am Affenfelsen statt.
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Anknipsfest Marienheide

Anknipsfest 2022 Foto: Hendrik HertenAnknipsfest 2022 Foto: Hendrik HertenAnknipsfest 2022 Foto: Hendrik HertenAnknipsfest 2022 Foto: Hendrik HertenAnknipsfest 2022 Foto: Hendrik Herten

Dieses Jahr durften wir endlich
wieder mit Gästen den Weih-
nachtsbaum in Marienheide an-
knipsen.
Und unserem Aufruf sind viele ge-
folgt. Um 18 Uhr wurde der richtig
gut gefüllte Dominikanerplatz
Zeuge wie Bürgermeister Stefan
Meisenberg durch ein Einfaches
in die Hände klatschen den Baum
zum Leuchten brachte. Die Bewir-
tung übernahm wie schon seit ein
paar Jahren der Amtierende Schüt-
zenkönig mit seinem Hoff. Dieses
Jahr unter Anführung von Sebas-
tian Nieborowski mit seiner Frau
Tatiana. Durch den Ausschank von
Glühwein und Kakao konnten
spenden von über 700 Euro ge-
sammelt werden. Diese kommen
der Ökumenischen Hospiz Grup-
pe in Marienheide zu gute.
Für den Baum dürfen wir uns die-
ses Jahr bei Rita Tokarski aus Je-
dinghagen bedanken, die uns ihre
schön gewachsene Nordmantan-

ne zur Verfügung gestellt hat.
Wir möchten auch schon auf un-
sere Weihnachtsbaumeinsamme-
laktion hinweisen die wieder am
zweiten Samstag im Januar im
Gebiet der Gemeinde Marienhei-
de stattfindet. Das ist dieses Mal
der 14. Januar Sie brauchen ihren
Baum nur an die Straße legen,
und wir Sammeln diesen ab 10
Uhr ein. Über eine Spende egal ob
an der Tür oder als Überweisung
würden wir uns sehr freuen. Wir
suchen wieder einen guten Zweck
in Marienheide wo wir den Erlös
hin spenden können.
Falls auch sie einen geeigneten
Baum für Marienheide haben, oder
einen guten Zweck für die Spen-
den wissen, melden sie sich gerne
bei der Gemeindeverwaltung.
02264/4044-0
oder info@marienheide.de
Für Spenden: VB im Märkischen
Kreis
DE 73 44761534 1514550102
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Eltern-Kind-Turnen beim TV Kotthausen
Neuer Kursus startet im Januar 2023 - Kurs für 10 Eltern/Kind-Paare -
Auf 15 Kurseinheiten angelegt

Handball in Marienheide

Foto: Ohana e.V./TV Kotthausen: Turnerisch die Welt entdecken in einemFoto: Ohana e.V./TV Kotthausen: Turnerisch die Welt entdecken in einemFoto: Ohana e.V./TV Kotthausen: Turnerisch die Welt entdecken in einemFoto: Ohana e.V./TV Kotthausen: Turnerisch die Welt entdecken in einemFoto: Ohana e.V./TV Kotthausen: Turnerisch die Welt entdecken in einem
Eltern-Kind-Turnkursus beim TVK.Eltern-Kind-Turnkursus beim TVK.Eltern-Kind-Turnkursus beim TVK.Eltern-Kind-Turnkursus beim TVK.Eltern-Kind-Turnkursus beim TVK.

In bunt zusammengestellten
„Landschaften“ aus Turnmatten
neue motorische Erfahrungen
sammeln, motorisch spannende
Herausforderungen spielerisch
kennenlernen, zusammen mit den
Eltern und anderen Eltern/Kind-
Gruppenteilnehmern. Diese Mög-
lichkeit bietet Kleinkindern von 1
bis 4 Jahren und ihren Eltern ab
der 2. Januarwoche 2023 ein El-
tern-Kind-Turnen, das bereits in
3. Auflage stattfindet. Es läuft un-
ter qualifizierter Anleitung in Kott-
hausen beim örtlichen Turnverein.
Ausrichter ist die Wipperfürther
Familienbildungsstätte OHANA
NRW e.V., die mit dem Turnverein
Kotthausen kooperiert und des-
sen Sporthalle nutzt.
Kursbeginn ist Mittwoch, 11. Ja-Mittwoch, 11. Ja-Mittwoch, 11. Ja-Mittwoch, 11. Ja-Mittwoch, 11. Ja-
nuar 2023nuar 2023nuar 2023nuar 2023nuar 2023, in der TVK-TTVK-TTVK-TTVK-TTVK-Turnhalleurnhalleurnhalleurnhalleurnhalle

an der Gimborner StrGimborner StrGimborner StrGimborner StrGimborner Straßeaßeaßeaßeaße. Ausge-
legt ist das Angebot für höchstens
10 Eltern/Kind-Paare, 15 Kursein-
heiten sind geplant, jeweils mitt-
wochs von 15.30 bis 16.30 Uhr
finden die Turnstunden statt. Pro
Einheit fallen 6,50 Euro Teilnah-
megebühren an. Für Geschwister-
kinder ist die Teilnahme kosten-
frei.
Die Kursleitung hat eine qualifi-
zierte 40-Jährige Dozentin inne,
die das Eltern-Kind-Turnen in
Kotthausen bereits in dritter Auf-
lage durchführt. Sie ist selber
Mutter dreier Kinder zwischen
anderthalb und 6 Jahren und ur-
sprünglich ausgebildete Kinder-
pflegerin. „Es ist schön und für
das familiäre Zusammenleben
sehr wichtig gemeinsam zu erle-
ben, wie sich aus Babys im Krab-

belalter Persönlichkeiten entwi-
ckeln, die laufen, die Treppe rauf
und runter klettern, Trampolin hüp-
fen, musikalisch begleitete Bewe-
gung erlernen - und das alles ge-
meinsam auch mit anderen Kin-
dern.“ Anmeldungen und weitere

Informationen über die OHANA Fa-
milienbildungsstätte e.V. beim ASC
Phoenix e.V. in Wipperfürth, An-
sprechpartnerin Frau Anna Fröh-
lich, Tel. 02267/8714672. Mailan-
fragen an info@ohana.nrw oder
info@tv-kotthausen.de

Die HSG Marienheide/Müllenbach
ist eine oberbergische Handball-
spielgemeinschaft, die im Jahr
2009 die Handballabteilungen des
SSV Marienheide und des TV Rodt-
Müllenbach vereint hat.
Anfänglich nur für den männlichen
Bereich gegründet, wurde im April
2018 auch der weibliche Bereich
des SSV Marienheide integriert.
Ausgenommen von der HSG Mari-
enheide/Müllenbach sind weiter-
hin die Minimannschaften des TV

Rodt-Müllenbach und des SSV
Marienheide. Die Hallensaison
2021/22 lief unter den bekannten
Umständen erfolgreich für die HSG
Marienheide/Müllenbach. Die 1.
Herrenmannschaft konnte als un-
geschlagener Kreismeister die
Rückkehr auf Verbandsebene fei-
ern. Ebenso wurde der Kreispokal
der Handballkreis Oberberg ge-
wonnen. Die weibliche C-Jugend
wurde ebenfalls ungeschlagen Sie-
ger der Mittelrheinliga. Nach ei-

nem harten Kampf mit dem CVJM
Waldbröl konnte die männliche D-
Jugend den Staffelsieg in der Kreis-
klasse des HKO erringen.
Die Hinrunde der Saison 2022/23
ist nun ebenfalls abgeschlossen.
Und auch hier können sich die Er-
gebnisse der HSG Marienheide/
Müllenbach sehen lassen. Die weib-
liche E-Jugend belegt einen Spitz-
platz und auch die weibliche D-
Jugend spielt mit einer jungen Trup-
pe eine hervorragende Saison. Die

weibliche C-Jugend und B-Jugend
spielt in der höchstmögliche Spiel-
klasse, der Nordrheinliga und hal-
ten sich tapfer gegen den Nach-
wuchs einiger Bundesligisten.
In der männlichen E-Jugend liefert
sich die HSG einen Zweikampf mit
dem VfL Gummersbach um die
Kreismeisterschaft und auch die
junge C-Jugend belegt einen her-
vorsagenden Platz in der Kreisli-
ga.
handball-in-marienheide.de
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Glückwunsch Leni
Leni Wedemeyer wurde Schulsiegerin im Vorlesewettbewerb
der Stiftung Buchkultur und Leseförderung 2022 an der Gesamtschule Marienheide

Bläserklasse
auf Promotiontour

Gespanntes Zuhören in der Ge-
meindebibliothek an der Gesamt-
schule Marienheide. Deutschleh-
rer Anton Merola und Deutsch-
lehrerin Bettina Jorzig hatten die
Klassensiegerinnen und Sieger
des Vorlesewettbewerbs 2022 der
Stiftung Buchkultur und Leseför-
derung am 23. November zum
Schulentscheid eingeladen. Dabei
waren an die 20 Mitschülerinnen
und Mitschüler gekommen, dazu
die Deutschlehrerinnen und -leh-
rer des Jahrgangs 6 Christina
Lembke (6a), Mirjam Schumacher
(6b), Bettina Jorzig (6c), Anton

Merola (6d) und Mark-Philip Oh-
linger (6e), sowie eine 13-köpfige
Jury bestehend aus einer ehema-
ligen Siegerin des Wettbewerbs,
Oberstufenschüler*innen, Eltern-
vertreterinnen, einem Gast aus
Südafrika, einer TikTok-Juryexper-
tin und dem Deutschfachkonfe-
renzvorsitzenden Stephan Schaf-
fer. Gelesen wurde jeweils drei
Minuten lang aus einem mitge-
brachten Buch, dem Wahltext, der
kurz vorgestellt werden musste.
Als erste las Laryssa Nogalski (6d)
aus dem 1997 erschienenen Buch
„Drachenreiter“ von Cornelia Fun-

Der Querflöte Töne zu entlocken, war gar nicht so einfachDer Querflöte Töne zu entlocken, war gar nicht so einfachDer Querflöte Töne zu entlocken, war gar nicht so einfachDer Querflöte Töne zu entlocken, war gar nicht so einfachDer Querflöte Töne zu entlocken, war gar nicht so einfach

Die Schulsiegerin Leni Wedemeyer (6b, 2.v.r.) zusammen mit denDie Schulsiegerin Leni Wedemeyer (6b, 2.v.r.) zusammen mit denDie Schulsiegerin Leni Wedemeyer (6b, 2.v.r.) zusammen mit denDie Schulsiegerin Leni Wedemeyer (6b, 2.v.r.) zusammen mit denDie Schulsiegerin Leni Wedemeyer (6b, 2.v.r.) zusammen mit den
übrigen Klassensieger*innen vor Beginn des Wettbewerbes.übrigen Klassensieger*innen vor Beginn des Wettbewerbes.übrigen Klassensieger*innen vor Beginn des Wettbewerbes.übrigen Klassensieger*innen vor Beginn des Wettbewerbes.übrigen Klassensieger*innen vor Beginn des Wettbewerbes.
Fotos: GE MarienheideFotos: GE MarienheideFotos: GE MarienheideFotos: GE MarienheideFotos: GE Marienheide

ke. Dann fiel das Los auf Florian
Klein aus der 6e. Er las aus dem
bereits 1957 geschriebenen Kin-
derbuch „Die kleine Hexe“ von
Otfried Preußler vor. Jonca Föhre
(6c) ging mit „Farben, Herzen und
anderen Katastrophen“, ge-
schrieben 2020 von Scarlet Kun-
terbunt, an den Start. Kilian Yen
Weleda (6a) trug einen Auszug aus
dem Klassiker „Das fliegende
Klassenzimmer“ von Erich Käst-
ner, im Jahre 1933 verfasst, vor.
Schließlich trug Leni Wedemeyer
(6b) gekonnt einen Text aus dem
Buch „Oberschnüffler Oswald jagt

den Weihnachtsmann“ von Chris-
tian Bienick vor.
Die Entscheidung fiel schwer. Die
beiden Besten traten zum Fremd-
textlesen an - Leni und Jonca. Die
Jury tagte zum zweiten Mal. Le-
setechnik, Interpretation und Text-
stellenauswahl waren zu bewer-
ten. Mit 115 Punkten siegte Leni
Wedemeyer. Es war ganz knapp.
Und so gab es am Ende keine
Verlierer, denn alle hatten sehr
gut vorgelesen und alle fünf Kan-
didaten bekamen einen wertvol-
len Büchergutschein für ein neues
Leseglück!

Nach zweijähriger, coronabeding-
ter Pause ging es für die Bläserklas-
se der Gesamtschule Marienheide
dieses Jahr wieder auf Werbetour in
Marienheide und Umgebung. An drei
Terminen im November stellten die
Schüler*innen der Klasse 6a ihre In-
strumente und das Bläserklassen-
projekt an Grundschulen vor.
Insgesamt lauschten Schüler*innen
von sieben 4. Klassen der Heier
Grundschule Marienheide, der GGS
Müllenbach und der GGS Hülsen-
busch den Vorträgen der
Bläser*innen und konnten anschlie-
ßend unterschiedliche Instrumente
ausprobieren. Dabei übernahmen die
Schüler*innen der 6a die Aufgabe

von Instrumentallehrer*innen und
halfen den Grundschülern beim Be-
dienen der Instrumente. Begleitet
wurden sie dabei von ihren
Klassenlehrer*innen Tatjana Dück
und André Becker sowie einigen El-
tern, die dankenswerterweise den
Fahrdienst zu den jeweiligen Orte
übernommen hatten.
Die vielen positiven Rückmeldungen
der Kinder sowie der Kolleg*innen
der Grundschulen stimmten alle zu-
versichtlich, dass es für das Schul-
jahr 2023/2024 wieder viele Anmel-
dungen für Bläserklasse des neuen
5ten-Jahrganges geben wird. Die Ge-
samtschule Marienheide freut sich
darauf.
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Weihnachtsbaum an der Gesamtschule Marienheide

Morgens begrüßt der Lichterglanz die Schüler*innen bei der Ankunft anMorgens begrüßt der Lichterglanz die Schüler*innen bei der Ankunft anMorgens begrüßt der Lichterglanz die Schüler*innen bei der Ankunft anMorgens begrüßt der Lichterglanz die Schüler*innen bei der Ankunft anMorgens begrüßt der Lichterglanz die Schüler*innen bei der Ankunft an
der Schuleder Schuleder Schuleder Schuleder Schule

Die SV-Vertreter*innen mit Schulleiter Wolfgang Krug (r.) nach demDie SV-Vertreter*innen mit Schulleiter Wolfgang Krug (r.) nach demDie SV-Vertreter*innen mit Schulleiter Wolfgang Krug (r.) nach demDie SV-Vertreter*innen mit Schulleiter Wolfgang Krug (r.) nach demDie SV-Vertreter*innen mit Schulleiter Wolfgang Krug (r.) nach dem
Schmücken des BaumesSchmücken des BaumesSchmücken des BaumesSchmücken des BaumesSchmücken des Baumes

Erstmals erstrahlte im Dezember
2015 auf dem Schulhof der GE
Marienheide ein Weihnachts-
baum. Damals hatte die Schullei-
tung nach einem etwa 3m hohen
Baum gesucht. Dieser Baum wur-
de freundlicherweise von der Ma-
rienheider Firma Gartenland-
schaftsbau Riepert kostenlos zur
Verfügung gestellt. Seitdem er-
strahlt jeweils zur Adventszeit ein

Weihnachtsbaum vor der Mensa
und erfreut die Schulgemeinde.
Auch dieses Jahr hat die Firma
Riepert wieder einen Weihnachts-
baum gespendet, der den Pau-
senhof seit erstem Dezember hell
erleuchtet. Die Schülervertretung
half eifrig beim Aufstellen und
Schmücken des Baumes. Die
Schulgemeinde sagt herzlichen
Dank an die Spender.

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion von
Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist, Pastorat-
straße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Seniorenzentrum, Her-
mannsbergstraße 11
Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-
rona-Situation in unseren norma-rona-Situation in unseren norma-rona-Situation in unseren norma-rona-Situation in unseren norma-rona-Situation in unseren norma-
len Gottesdiensten:len Gottesdiensten:len Gottesdiensten:len Gottesdiensten:len Gottesdiensten: Wir empfeh-
len das Tragen einer FFP2 oder
OP-Maske während des Gottes-
dienstes.
RosenkrRosenkrRosenkrRosenkrRosenkranzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet: Täglich um 12
Uhr und montags, dienstags und
freitags um 18.30 Uhr in der WWWWWall-all-all-all-all-
fahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirche und samstags um
17.30 Uhr in der MontfortkircheMontfortkircheMontfortkircheMontfortkircheMontfortkirche.
Ab Mitte Januar 2023 wird der
Rosenkranz immer, auch am Sams-
tag, in der Wallfahrtskirche gebe-
tet.
Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit: Die Beichtge-
legenheit findet ab sofort immer
samstags von 16 bis 17 Uhr in der
WallfahrtskircheWallfahrtskircheWallfahrtskircheWallfahrtskircheWallfahrtskirche statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9
Uhr bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15 bis
17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 / Fax:
02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntagssonntagssonntagssonntagssonntags
von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Durch die Pandemie ist ein Kaf-
feetrinken leider noch nicht mög-
lich. Das Team des Eine-Welt-La-
dens bittet weiterhin um das Tra-
gen einer medizinischen Maske.
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushausbücherei:romäushausbücherei:romäushausbücherei:romäushausbücherei:romäushausbücherei:
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Das Team der Bücherei bittet
weiterhin um das Tragen einer
medizinischen Maske.

Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“
Kleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - Hintereingang
Pfarrheim:Pfarrheim:Pfarrheim:Pfarrheim:Pfarrheim:
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr Ver-
kauf und Warenannahme
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr nur
Warenannahme
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr Ver-
kauf und Warenannahme
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen Tel.: 02264/
6197
* Die Kleiderkammer -Stöberkis-Kleiderkammer -Stöberkis-Kleiderkammer -Stöberkis-Kleiderkammer -Stöberkis-Kleiderkammer -Stöberkis-
te- der Caritaste- der Caritaste- der Caritaste- der Caritaste- der Caritas ist bis zum 4. Ja-4. Ja-4. Ja-4. Ja-4. Ja-
nuar 2023nuar 2023nuar 2023nuar 2023nuar 2023 geschlossen. Am Don-
nerstag, 5. Januar 2023, ist von
15 bis 17 Uhr wieder geöffnet.
* Die BorromäusbüchereiBorromäusbüchereiBorromäusbüchereiBorromäusbüchereiBorromäusbücherei und der
eine eine eine eine eine WWWWWelt-Ladenelt-Ladenelt-Ladenelt-Ladenelt-Laden sind am Sonn-
tag, 25.25.25.25.25. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, und am Sonn-
tag, 1. Januar 2023, geschlos-1. Januar 2023, geschlos-1. Januar 2023, geschlos-1. Januar 2023, geschlos-1. Januar 2023, geschlos-
sensensensensen.
Samstag, 17. Dezember:Samstag, 17. Dezember:Samstag, 17. Dezember:Samstag, 17. Dezember:Samstag, 17. Dezember: Beicht-
gelegenheit von 16 bis 17 Uhr in
der Wallfahrtskirche
Montag, 19. Dezember:Montag, 19. Dezember:Montag, 19. Dezember:Montag, 19. Dezember:Montag, 19. Dezember: Bußan-
dacht für Erwachsene in Marien-
heide um 19 Uhr in der Wallfahrts-
kirche
Mittwoch, 21. Dezember:Mittwoch, 21. Dezember:Mittwoch, 21. Dezember:Mittwoch, 21. Dezember:Mittwoch, 21. Dezember: Beicht-
gelegenheit von 17 bis 18 Uhr in
der Wallfahrtskirche
Donnerstag, 22. Dezember:Donnerstag, 22. Dezember:Donnerstag, 22. Dezember:Donnerstag, 22. Dezember:Donnerstag, 22. Dezember:
Beichtgelegenheit von 17 bis 18
Uhr in der Wallfahrtskirche
Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-
abend:abend:abend:abend:abend:
15 Uhr - Kinder-Christmette in der
Montfortkirche
17.30 Uhr - Christmette in der
Montfortkirche a
ab 16.45 Uhr - spielt der Musik-
zug der Freiwilligen Feuerwehr
Marienheide Weihnachtslieder
16.15 Uhr - Christmette in der
Kirche St. Hedwig/Nochen
ab 15.55 Uhr - Einstimmung zur
Christmette mit der Instrumen-
talgruppe Sindermann
18.15 Uhr - Christmette in der
Kirche St. Johannes Baptist/Gim-
born
ab 17.55 Uhr - Einstimmung zur
Christmette mit der Instrumen-
talgruppe Sindermann
24 Uhr - Konventsmette in der
Wallfahrtskirche
Sonntag, 25. Dezember - Hoch-Sonntag, 25. Dezember - Hoch-Sonntag, 25. Dezember - Hoch-Sonntag, 25. Dezember - Hoch-Sonntag, 25. Dezember - Hoch-
fest der Geburt des Herrn:fest der Geburt des Herrn:fest der Geburt des Herrn:fest der Geburt des Herrn:fest der Geburt des Herrn:
10.30 Uhr - hl. Messe in der Mont-
fortkirche
10.30 Uhr - hl. Messe Kapelle im
Caritas Seniorenzentrum Her-

mannsbergstraße
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-
phanus:phanus:phanus:phanus:phanus:
8.30 Uhr - hl. Messe in der Mont-

fortkirche
10.30 Uhr - FESTHOCHAMT - Kir-
chenchor Cäcilia Marienheide in
der Montfortkirche
10 Uhr - hl. Messe in St. Johannes
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Baptist/Gimborn
Mittwoch, 28. Dezember:Mittwoch, 28. Dezember:Mittwoch, 28. Dezember:Mittwoch, 28. Dezember:Mittwoch, 28. Dezember: Stern-
singertag ab 15 Uhr im Pfarrheim,
im Anschluss um 17 Uhr Hl. Messe
und Aussendungsfeier der Stern-
singer
Samstag, 31. Dezember - Silves-Samstag, 31. Dezember - Silves-Samstag, 31. Dezember - Silves-Samstag, 31. Dezember - Silves-Samstag, 31. Dezember - Silves-
ter:ter:ter:ter:ter: Dankmesse zum Jahreswech-
sel um 16.30 Uhr in Nochen
Samstag, 31. Dezember - Silves-Samstag, 31. Dezember - Silves-Samstag, 31. Dezember - Silves-Samstag, 31. Dezember - Silves-Samstag, 31. Dezember - Silves-
ter:ter:ter:ter:ter: Dankmesse zum Jahreswech-
sel um 18 Uhr in der Montfortkir-
che/ Marienheide
Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023: Hl. Mes-
se um 10 Uhr in Gimborn

Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023: Hl. Mes-
se um 8.30 und 10.30 Uhr hl. Mes-
se in der Montfortkirche
Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023:Sonntag, 1. Januar 2023: Senio-
renzentrum Hermannsbergstraße
10.30 Uhr hl. Messe
Mittwoch, 3. Januar 2023:Mittwoch, 3. Januar 2023:Mittwoch, 3. Januar 2023:Mittwoch, 3. Januar 2023:Mittwoch, 3. Januar 2023: laden
wir wieder alle Gottesdienstbe-
sucher nach der Frauenmesse um
8.30 Uhr zur „Begegnung zwi-„Begegnung zwi-„Begegnung zwi-„Begegnung zwi-„Begegnung zwi-
schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“ in das
Borromäushaus ein.
Freitag, 6. Januar 2023 - Hoch-Freitag, 6. Januar 2023 - Hoch-Freitag, 6. Januar 2023 - Hoch-Freitag, 6. Januar 2023 - Hoch-Freitag, 6. Januar 2023 - Hoch-
fest Erscheinung des Herrn:fest Erscheinung des Herrn:fest Erscheinung des Herrn:fest Erscheinung des Herrn:fest Erscheinung des Herrn: Hl.
Messe um 19 Uhr in der Wall-

fahrtskirche Festhochamt
Sonntag, 8. Januar 2023:Sonntag, 8. Januar 2023:Sonntag, 8. Januar 2023:Sonntag, 8. Januar 2023:Sonntag, 8. Januar 2023: Hl. Mes-
se um 10.30 Uhr Montfortkirche
Dankgottesdienst der SternsingerDankgottesdienst der SternsingerDankgottesdienst der SternsingerDankgottesdienst der SternsingerDankgottesdienst der Sternsinger

Ev. Kirchengemeinde
Müllenbach-Marienheide
WWWWWeihnachten und eihnachten und eihnachten und eihnachten und eihnachten und Alt- & NeujahrAlt- & NeujahrAlt- & NeujahrAlt- & NeujahrAlt- & Neujahr
24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember
15 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che Marienheide unter Gestal-
tung der Konfis
17 Uhr - Christvesper mit Chor in
der Kirche Müllenbach
22.30 Uhr - Christnacht in der Kir-
che Marienheide mit Band
25.Dezember25.Dezember25.Dezember25.Dezember25.Dezember
7 Uhr - Gottesdienst mit Fackel-
zug in der Kirche Müllenbach
31. Dezember31. Dezember31. Dezember31. Dezember31. Dezember
16 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche in Marienhei-
de
1. Januar1. Januar1. Januar1. Januar1. Januar
18.30 Uhr - Ökumenischer - Ökumenischer - Ökumenischer - Ökumenischer - Ökumenischer TTTTTaizé-aizé-aizé-aizé-aizé-
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst in der kath. Mont-
fortkirche in Marienheide
Gottesdienste und Gebetszeiten:Gottesdienste und Gebetszeiten:Gottesdienste und Gebetszeiten:Gottesdienste und Gebetszeiten:Gottesdienste und Gebetszeiten:
8. Januar8. Januar8. Januar8. Januar8. Januar

10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
Umbaumaßnahmen Gemeindebü-Umbaumaßnahmen Gemeindebü-Umbaumaßnahmen Gemeindebü-Umbaumaßnahmen Gemeindebü-Umbaumaßnahmen Gemeindebü-
ro:ro:ro:ro:ro:
Das Gemeindebüro ist auch
weiterhin aufgrund von Umbau-
maßnahmen im „Alten Pfarrhaus“
in Müllenbach derzeit bis auf Wei-
teres nicht besetzt. Bei Anliegen
sprechen Sie uns bitte unter
02264/404483 Ihren Namen und
Telefonnummer und dem Grund
Ihres Anrufs auf den Anrufbeant-
worter. Wir melden uns
schnellstmöglich bei Ihnen zurück.
Gerne können Sie uns auch eine
e-mail an muellenbach@ekir.de
senden.
Bis 3. Januar 2023 ist das Ge-
meindebüro urlaubsbedingt nichtnichtnichtnichtnicht
erreichbar!
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-
abendabendabendabendabend
16 Uhr - Familienchristvesper in
Kotthausen mit dem Kinder-Mu-
sical-Chor
18 Uhr - Christvesper in Hülsen-
busch mit dem Kirchenchor
23 Uhr - Christmette in Hülsen-
busch mit Bläsern
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstagnachtstagnachtstagnachtstagnachtstag
10 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
in Kotthausen mit Abendmahl und
Kirchenchor
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstagnachtstagnachtstagnachtstagnachtstag
der geplante musikalische Abend-
gottesdienst in Hülsenbusch fällt
leider aus
Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
15 Uhr - Kneipen-Café in der Gast-
stätte Jäger in Hülsenbusch
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31. Dezember -  Dezember -  Dezember -  Dezember -  Dezember - Altjah-Altjah-Altjah-Altjah-Altjah-
resabendresabendresabendresabendresabend

17 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Hülsenbusch
Sonntag, 1. Januar 2023 - Neu-Sonntag, 1. Januar 2023 - Neu-Sonntag, 1. Januar 2023 - Neu-Sonntag, 1. Januar 2023 - Neu-Sonntag, 1. Januar 2023 - Neu-
jahrjahrjahrjahrjahr
18.30 Uhr - Ökumenischer Taizé-
Gottesdienst in der Montfortkir-
che in Marienheide
18 Uhr - Einsingen für alle.
Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023
16.30 Uhr - Frauenabendkreis in
Kotthausen
Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023
18.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch. An-
schließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Mittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich umMittwochs findet 14-täglich um
18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei18 Uhr der Jugend-Hauskreis bei
Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.
(Neuinteressierte bitte unter
alina.hennig@ekir.de Kontakt
aufnehmen)
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Sonntag, 15. Januar 2023:Sonntag, 15. Januar 2023:Sonntag, 15. Januar 2023:Sonntag, 15. Januar 2023:Sonntag, 15. Januar 2023: Hl.
Messe um 10.30 Uhr in der Wall-
fahrtskirche im Anschluss Neu-
jahrsempfang im Pfarrheim.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten
Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel ver-
gleichen: Er wird jeden Tag aufs
Neue gebraucht, hin und wieder
arg beansprucht, aber bestenfalls
soll er auch noch nach Jahrzehn-
ten strahlen wie am ersten Tag.
„All dies ist kein Problem, wenn
die anfängliche Qualität stimmt
und der Boden regelmäßig richtig
gepflegt wird“, sagt Michael
Schmid, Vorsitzender des Verban-
des der deutschen Parkettindus-
trie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark be-
ansprucht. Daher sollte die Ro-
bustheit des Parketts sowie sein
Pflegerhythmus an die Nutzung
des Raumes angepasst sein: „Ein
Parkettboden im Eingangsbereich
der Wohnung ist durch Schuhe,
Schmutz & Co. öfter und intensi-
ver gefordert als der Boden im
Schlafzimmer - entsprechend pfle-

gebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für ei-
nen edlen Holzboden aus? „Aus-
gangspunkt sind immer die Pfle-
gehinweise des Parkettherstellers
oder -verlegers. Deren Experten-
wissen hilft bei der Auswahl der
richtigen Mittel zum Reinigen und
Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem
Besen aus weichen Borsten oder
einem Staubsauger mit weichem
Parkett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel ent-
fernt. So wie bei Massivholzmö-
beln sollte auch die Parkettober-
fläche anschließend mit einem
nebelfeuchten Mopp gewischt
werden. „Beim feuchten Wischen
gilt es, immer ein zur Oberfläche

passendes Reinigungsmittel zu
verwenden. Zum Beispiel darf ge-
öltes Parkett nicht mit einem Mit-
tel für lackierten Boden gereinigt
werden“, sagt der Experte.
Ebenfalls sollten keine universel-
len Allzweckreiniger eingesetzt
werden.
„Diese könnten die Oberfläche
sogar beschädigen, anstatt sie zu
reinigen“, so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine

umfassende Überarbeitung benö-
tigt, ist das richtige Öl oder Hart-
wachs-Öl beziehungsweise der
passende Lack erforderlich. „Es
ist wichtig, dass der ursprüngli-
che Oberflächenschutz wieder
zum Einsatz kommt, da Öl nicht
auf Lack hält und umgekehrt“, so
Schmid. Geölte Oberflächen bie-
ten hier den Vorteil, dass sich
diese direkt nach der Reinigung
einfach mit einem neuen Ölauf-
trag wieder auffrischen lassen.
(vdp/rs)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden.
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So klappt die
Suche nach
einem
Ausbildungsplatz
Die Schulzeit neigt sich lang-
sam dem Ende entgegen, aber
der Wunschausbildungsplatz
lässt noch auf sich warten? Die
Informationskampagne „Du +
Deine Ausbildung = Praktisch
unschlagbar!“ hat fünf Tipps zu-
sammengestellt, die die Suche
erleichtern.

1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-
ginnenginnenginnenginnenginnen
Die meisten Betriebe stellen
ihre Azubis zu Anfang August
oder Anfang September ein und
schreiben diese Ausbildungs-
plätze bereits Monate vorher
aus, größere Unternehmen und
Behörden oft sogar schon ein
Jahr im Voraus.
Daher ist es wichtig, sich
möglichst frühzeitig zu bewer-
ben, wenn die Ausbildung di-
rekt nach dem Schulabschluss
beginnen soll. Kleine Betriebe
sind flexibler.
Mit ein wenig Glück gelingt die
Bewerbung hier selbst dann,
wenn man erst im Sommer auf
die Suche geht.

2. Das persönliche Netzwerk2. Das persönliche Netzwerk2. Das persönliche Netzwerk2. Das persönliche Netzwerk2. Das persönliche Netzwerk
aktivierenaktivierenaktivierenaktivierenaktivieren
Um freie Ausbildungsplätze zu
finden, empfiehlt es sich, in ei-
nem ersten Schritt Bekannte
und Verwandte nach Empfeh-
lungen für Ausbildungsbetriebe
zu fragen.
Vielleicht arbeitet der Trainer
aus dem Sportverein in einem
Unternehmen, das Auszubilden-
de sucht. Oder die Mutter ei-
nes Freundes ist in einer inter-
essanten Branche tätig - man
weiß nie!

3.3.3.3.3. In  In  In  In  In Ausbildungsportalen imAusbildungsportalen imAusbildungsportalen imAusbildungsportalen imAusbildungsportalen im
Web suchenWeb suchenWeb suchenWeb suchenWeb suchen
Ein sehr umfangreiches und
vielfältiges Angebot an Ausbil-
dungsplätzen bieten Ausbil-
dungsbörsen im Internet, zum
Beispiel die Jobbörse der Bun-
desagentur für Arbeit. Hier kann
nach bestimmten Branchen oder
Regionen gesucht und ver-
schiedene Angebote
miteinander verglichen werden.

Zusätzliche Informationen zu
den einzelnen Ausbildungsbe-
rufen stellt die Website Beru-
feNet zur Verfügung.

4 .4 .4 .4 .4 . K K K K Kostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen VVVVVermittlungs-ermittlungs-ermittlungs-ermittlungs-ermittlungs-
service nutzenservice nutzenservice nutzenservice nutzenservice nutzen
Professionelle Vermittler unter-
stützen bei der Stellensuche für
einen Ausbildungsplatz.
Diesen kostenlosen Service gibt
es zum Beispiel bei der Bun-
desagentur für Arbeit, den In-
dustrie- und Handels- sowie bei
den Handwerkskammern. Die
Beraterinnen und Berater ver-
mitteln nicht nur Kontakte zu
Betrieben, sondern beraten
auch bei individuellen Fragen
und geben Tipps zur Bewer-
bungsmappe und zu finanziel-
len Unterstützungsmöglichkei-
ten.

5.5.5.5.5.     Auf Berufsmessen persönli-Auf Berufsmessen persönli-Auf Berufsmessen persönli-Auf Berufsmessen persönli-Auf Berufsmessen persönli-
che Kontakte knüpfenche Kontakte knüpfenche Kontakte knüpfenche Kontakte knüpfenche Kontakte knüpfen
Die Kontaktaufnahme zu Aus-
bildungsbetrieben ist auf Be-
rufsmessen schnell und unkom-
pliziert möglich.
Dort kann man Personalverant-
wortliche der Betriebe direkt
ansprechen, dabei Informatio-
nen aus erster Hand sammeln
und direkt vor Ort Bewerbungs-
unterlagen abgeben.
Bei Azubi Speeddatings können
Bewerberinnen und Bewerber
im Zehn-Minuten-Takt Vorstel-
lungsgespräche mit den teil-
nehmenden Betrieben führen.
So lassen sich in Kürze vielfäl-
tige Einblicke und Kontakte
gewinnen.
Über die vielfältigen Möglich-
keiten und Perspektiven der be-
ruflichen Bildung informiert das
Bundesministerium für Bildung
und Forschung im Rahmen der
Kampagne „Du + Deine Ausbil-
dung = Praktisch unschlagbar!“
unter www.praktisch-
unschlagbar.de (BMBF)
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125 Jahre  
PFERD in Marienheide

Vor 125 Jahren kam PFERD – August Rüggeberg nach Marienheide. Waren es damals die günstige Lage zwi-

schen dem Siegerland und dem Ruhrgebiet und die hier ansässigen Feilenhauer-Familien, sind es bis heute 

die Marienheider, die Oberberger und Menschen aus der ganzen Welt, die PFERD zu dem machen, was es 

heute ist: einer der führenden Hersteller

von Materialien und einer der besten Arbeitgeber in der Region. 

Unser Jubiläum hier haben wir kürzlich unter dem Motto „Wir! Von hier!“  

gefeiert. Vielleicht bist Du ja bei einer unserer nächsten Feiern schon dabei?

Ob wir Dich gerade suchen und warum PFERD als Arbeitgeber auch für Dich 

zahlreiche Vorteile bieten kann – das erfährst Du unter hr.pferd.com

PFERD-Werkzeuge 
August Rüggeberg GmbH & Co. KG  
51709 Marienheide


